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Liebe Leser, 

wir hoffen, in dieser zum 2. x erscheinenden Ausgabe alle wichtigen für uns relevanten 
sportlichen Ereignisse erfasst zu haben. 
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Sommer und allen unseren aktiven Sportlerinnen und Sportlern schon 

jetzt einen guten Start in die kommende Herbstsaison 

I m p r e s s u m 

Herausgeber Vorarlberger Tischtennisverband Nächste Ausgabe 
  Juni 2018 

Redaktion Walter Trampitsch  

 6850 Dornbirn  Bremenmahd 4 redaktionelle Beiträge 

 Tel. 0650/2682700    e-mail  trawa@tele2.at spätestens bis Mitte Juni 

Druck Jochum Reinhard Druckvorlagen ausschließlich 

 6850 Dornbirn Paracelsusweg 8 per E-Mail mit Anhang an trawa@tele2.at 

 Tel. 05572 / 20132  e-mail  jochum@inode.at bitte Word-oder Excel (u. JPG) 
 
 



Jahresrückblick 2016 / 17

FRANK Walter 17 x BELLET Georg 3 x FRITSCH Dr.Waldemar 3 x

JÄGER Markus 10 x BOZIC Stefan 3 x KOFLER Otto 3 x

LANG Stefan 7 x

KAINZ Sarah 9 x PUYMANN Aranka 6 x FRICKE-LOISEAUX Nini 3 x

GÖSSL Sabine 7 x BÄRNTHALER Brigitte 4 x FROMMELT Franziska 3 x

STRAUSS Daniela 7 x PUYMANN Claudia 4 x SCHWARZMANN Gabriele 3 x

KAUL Gerlinde 6 x

19 Vereine 634 gemeldete Mitglieder

72 Anmeldungen

88 Abmeldungen

DAMEN

siehe dazu auch in der VTTV - Homepage vttv.at  unter "der Verband"

HERREN

etwas Statistik

2014/15 waren es 99

2015/16 waren es 79 

43 x verspätete Spieleintragung

1 x ein unerlaubter Aktiver im Einsatz war

25 x unkomplett angetreten wurde

es EINEN Protest gab

insgesamt 6938 Spiele ausgetragen wurden

70   Mannschaften in 7 Landesklassen gespielt haben

Hast du das gewusst, daß in der Saison 2016/17…………….

Landesmeister mit 3 und mehr Titeln Stand 2017

2 Mannschaften zurückgezogen wurden

152 Spielverlegungen erfolgten

im Herbst 3x und im Frühjahr 9 x eine Mannschaft nicht angetreten ist

Meisterschaftsreferent Günther Schulz

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Vereinen für die gute Zusammenarbeit!!

2014/15 waren es 260

2015/16 waren es 192

129 x verspätete Bestätigung der Spiele

Reaktionsvermögen und Geschicklichkeit, Koordination, Raffinesse, Feinmotorik, Taktik, Körpertäuschung, 
Konzentration, Selbstbeherrschung und Konditionvereinen sich alle im Tischtennis.
Es können genauso gut Ältere gegen Jüngere, Mädchen und Jungs gegeneinander spielen, was das 
Tischtennisspiel zu einem koedukativen Spiel par excellence macht.

was verlangt unsere Sportart?

etwas Statistik aus unserem Meldewesen

in der Spielsaison 2016 / 17 
Stand zum 23. Juni 2017

der ÖTTV hat in seinem Regulativ § 43 Spielberechtigungen für lit. a, b, d, g die 
Regulierung der dort angeführte Wartezeit von 3 Tagen den Landesverbänden für 
ihren Bereich freigestellt.

Beschluss der 4. VTTV-EV vom 21. 6. … Verkürzung auf einen Tag

noch ein Hinweis
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Rg Mannschaft Sp S U N

1. UTTC Raiffeisen Kennelbach 2 10 7 3 0 57 : 28 34 (17)

2. UTTC Toyota Hörbranz 1 10 7 1 2 50 : 27 29 (14)

3. UTTC Ender Klima Altach 1 10 6 2 2 54 : 30 29 (15)

4. UTTC Farben Morscher Klaus 1 10 3 2 5 33 : 50 15 (7) 

5. UTTC Ender Klima Altach 2 10 2 0 8 23 : 55 13 (9) 

6. TTC Sparkasse Feldkirch 1 10 1 0 9 28 : 55 12 (10)

Rg Mannschaft Sp S U N

1. UTTC Göfis 1 10 7 1 2 50 : 33 26 (11)

2. UTTC Lauterach 1 10 6 1 3 53 : 28 22 (9) 

3. UTTC Dornbirn 1 10 4 1 5 40 : 43 17 (8) 

4. UTTC Raiffeisen Kennelbach 3 10 4 2 4 36 : 49 15 (5) 

5. TTC Sparkasse Feldkirch 2 10 5 1 4 48 : 41 13 (2) 

6. UTTV Lustenau 1 10 1 0 9 22 : 55 6 (4) 

1. - 6. Klasse auf den nächsten Seiten à

UTTC Raiffeisen 
Kennelbach 6

Bozic Rita, Frenken Florian, Hoffellner Manfred, Jäger 
Helene, Kirschner Marina, Leckebusch Michael, Müller 
Karin, Schwarz Maria 

UTTC Farben Morscher 
Klaus 4

Baur Markus, Hermann Oskar, Lenz Quido, Peter 
Martin, Rainer Kohl, Sebastian Hermann

5. Klasse TTC Sparkasse Feldkirch 5
Berger Steffen, Dönz Peter Robert, Hermann Winfried, 
Wald Sebastian

TTC Sparkasse Feldkirch 4
Bertschler Dietmar, Ender Philipp, Heintz Theresia, 
Löffler Clemens

4. Klasse

1. Klasse UTTC Toyota Hörbranz 2

Tabellenparade

2. Klasse TTC Lingenau 1
Dieudonnè Laurent, Dieudonnè Maxime, Köb Elia, 
Meusburger Egon, Nadianmehr Reza, Vögel Egon

6. Klasse

Markus Jäger, Bruno und Philip Potomak, Miroslav 
Sklensky

der VTTV gratuliert allen Titelträgern

Jin Lian, Müller Egon, Schmitzer Andreas, Strauss 
Daniela, Tömel Michael, Treiber Hartwig 

Die Mannschaftsmeister 2016 / 2017 auf einen Blick

Klasse Verein Aktive (in alphabetischer Reihenfolge)

Landesliga
UTTC Raiffeisen 
Kennelbach 2

3. Klasse

Spielsaison 2016 / 17 - Frühjahrsdurchgang

Landesliga oberes Play Off

SV P

Landesliga unteres Play Off

Schlussendlich konnten sich die Göfner gegen die 
Lauteracher durchsetzen.

v.l. Philip Potomak, Miroslav Skleszy, Markus Jäger 
und Bruno Potomak

Sie sind guter Dinge, dass der Protest auch in 3. 
Instanz abgelehnt wird und würden 
verständlicherweise den Siegerpokal nur ungern 
abgeben.

in unserer Sportart fällt die Entscheidung um 
Sein oder Nichtsein so oder so am grünen 
Tisch.Die Frage ist nur, welcher Tisch dafür 
besser geeignet ist.

da leider der Protest  von Altach gegen Hörbranz 
von der 3. Instanz (ÖTTV) noch immer nicht 
behandelt wurde, muß die nebenstehende 
Tanbelle vorläufig unter "ohne Gewähr" gesehen 
werden.

Dornbirn, mit Verletzungspech kämpfend, schaffte 
knapp den 3. Rang vor Kennelbach.

Feldkirch steigt nach vorjährigem Aufstieg wieder 
ab, begleitet von den Lustenauern nach dem 2. 
Jahr Wiederzugehörigkeit in der Landesliga.

SV P

Seite 4



Jahresrückblick 2016 / 17

Rg Mannschaft Sp S U N

1. UTTC Toyota Hörbranz 2 10 10 0 0 85 : 30 37 (17)

2. UTTC Raiba Frastanz 1 10 7 0 3 63 : 40 29 (15)

3. UTTC Ender Klima Altach 3 10 5 0 5 55 : 48 22 (12)

4. TTC ATSV Hard 1 10 5 0 5 61 : 48 19 (9) 

5. SV APE Lochau - Tischtennis 1 10 3 0 7 37 : 73 14 (8) 

6. UTTC Dornbirn 2 10 0 0 10 24 : 86 6 (6) Wir gratulieren beiden Teams.

Rg Mannschaft Sp S U N

1. TTC Sparkasse Bludenz 1 10 7 0 3 74 : 39 24 (10)

2. UTTC Toyota Hörbranz 3 10 7 0 3 69 : 41 22 (8) 

3. UTTC Gaißau 1 10 5 0 5 56 : 58 17 (7) 

4. UTTC Farben Morscher Klaus 2 10 3 0 7 43 : 72 17 (11)

5. TTC Sparkasse Bludenz 2 10 5 0 5 55 : 66 13 (3) 

6. UTTC Lauterach 2 10 3 0 7 49 : 70 11 (5) 

Rg Mannschaft Sp S U N P

1. TTC Lingenau 1 18 17 1 0 157 : 32 35

2. UTTC Raiffeisen Kennelbach 4 18 13 0 5 125 : 82 26

3. TTC Sparkasse Feldkirch 3 18 11 1 6 119 : 94 23

4. UTTC Göfis 2 18 9 2 7 115 : 94 20

5. UTTV Lustenau 2 18 9 1 8 105 : 110 19

6. TTC SW Bregenz 1 18 8 1 9 112 : 99 17

7. UTTC Raiba Frastanz 2 18 7 2 9 95 : 122 16

8. TTC Raiffeisen Gisingen 1 18 6 1 11 86 : 120 13

9. UTTC Toyota Hörbranz 4 18 4 2 12 88 : 125 10

10. TTC SW Bregenz 2 18 0 1 17 34 : 158 1

Rg Mannschaft Sp S U N P

1. TTC Sparkasse Feldkirch 4 18 16 2 0 149 : 47 34

2. UTTC Farben Morscher Klaus 3 18 14 1 3 134 : 73 29

3. TTC BORG-Werkstatt Götzis 1 18 10 1 7 115 : 102 21

4. TTC Sparkasse Bludenz 3 18 9 1 8 115 : 100 19

5. UTTV Lustenau 3 18 8 2 8 105 : 108 18

6. TTC Rankweil 1 18 8 2 8 102 : 117 18

7. UTTC Ender Klima Altach 4 18 8 0 10 98 : 107 16

8. TTC SW Bregenz 3 18 5 3 10 102 : 121 13

9. UTTC Gaißau 2 18 4 1 13 90 : 124 9

10. UTTC Raiba Frastanz 3 18 1 1 16 43 : 154 3

Auch die Kennelbacher schafften 
dies mit ihrem Durchmarsch von 
der 4. in die 1. Klasse.

Während Bregenz chancenlos 
war darf sich Hörbranz 4 durch 
einen entstandenen Freiplatz auf 
den Verbleib freuen.

Spielsaison 2016 / 17 - Frühjahrsdurchgang

die Hörbranzer haben den 
Wiederaufstieg geschafft und 
auch die Frastanzer schafften 
dies nach vor fünf Jahren 
erfolgten freiwiloligen Abstieg 
aus der Landesliga. 

1. Klasse oberes Play Off

1. Klasse unteres Play Off

Lingenau in der Saison 12/13 
erstmals im Einsatz (6. Kl.) hat 
sich ihren Traum innerhalb von 5 
Jahren erfüllt. Gratulation.

SV P

die Bludenzer haben sich nach 
letztjährigem Abstieg aus der 
Landesliga und Aufstellungs-
problemen zumindest einen 
fixen Stammplatz erkämpft.

Lauterach nach vorjährigem 
Aufstieg wieder in der 2. Kl.

SV

SV P

2. Klasse

SV Das 4. Team von Sparkasse 
Feldkirch ungefährdet Meister, 
was auch für die Klauser und den 
2. Rang gilt.

Wie schon gesagt kämpft 
Bludenz derzeit mit 
Personalproblemen. Die Dritte 
wird durch die Zweite (1. Kl.) 
ersetzt und steigt selbst in die 6. 
Klasse ab.

3. Klasse

4 - 6. Klasse auf nächster Seite à

Info zur VTTV - Generalversammlung am Do 29. Juni in Dornbirn Gasthof Schwanen

Leider steht unser Präsident Andy Schmitzer aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Verfügung und unser 
Herbert Prodinger zieht sich aus gesundheitlichen Gründen aus dem Vorstand zurück.

wir danken ihnen für ihre geleistete Arbeit für den Verband und wünschen für die Zukunft alles Gute.

Gaißau bleibt gem. DFB in der 3. 
Klasse.
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Rg Mannschaft Sp S U N P

1. UTTC Farben Morscher Klaus 4 18 16 0 2 146 : 61 32

2. TTC Lingenau 2 18 12 5 1 136 : 84 29

3. UTTC Göfis 3 18 10 2 6 123 : 101 22

4. TTC Raiffeisen Gisingen 2 18 10 1 7 108 : 105 21

5. TTC SW Bregenz 4 18 9 2 7 116 : 101 20 Ein ausgeglichenes Mittelfeld.

6. SV APE Lochau - Tischtennis 2 18 9 2 7 102 : 107 20

7. UTTC Raiffeisen Kennelbach 5 18 4 6 8 110 : 124 14
8. UTTC Dornbirn 3 18 3 4 11 91 : 126 10
9. TTC Rankweil 2 18 3 2 13 87 : 123 8

10. TTC Rankweil 3 18 1 2 15 59 : 146 4

Rg Mannschaft Sp S U N P

1. TTC Sparkasse Feldkirch 5 16 13 3 0 135 : 51 29

2. UTTV Lustenau 4 16 12 2 2 120 : 66 26

3. TTC BORG-Werkstatt Götzis 2 16 11 1 4 115 : 70 23

4. UTTC Lauterach 3 16 10 2 4 121 : 68 22

5. TTC Raiffeisen Gisingen 3 16 5 1 10 74 : 108 11

6. UTTC Raiba Frastanz 4 16 5 0 11 67 : 111 10

7. UTTC Gaißau 3 16 3 3 10 84 : 110 9
8. UTTC Farben Morscher 5 16 4 0 12 63 : 119 8
9. TTC Rankweil 4 16 3 0 13 45 : 121 6

Rg Mannschaft Sp S U N P

1. UTTC Raiffeisen Kennelbach 6 12 12 0 0 107 : 19 24

2. TTC Raiffeisen Gisingen 4 12 8 1 3 85 : 49 17

3. UTTC Ender Klima Altach 5 12 8 1 3 81 : 62 17

4. UTTV Lustenau 5 12 7 0 5 72 : 60 14

5. TTC Sparkasse Bludenz 4 12 3 0 9 47 : 83 6

6. TTC Sparkasse Feldkirch 6 12 2 0 10 31 : 100 4

7. UTTC Dornbirn 4 12 1 0 11 41 : 91 2

Spielsaison 2016 / 17 - Frühjahrsdurchgang

SV

SV

SV

6. Klasse

5. Klasse

4. Klasse

die daher zu Unrecht vorgeschriebene Ordnungsgebühr wird nach Bearbeitung bei der nächsten 
Vereinsabrechnung berücksichtigt bzw. gutgeschrieben.

Wir ersuchen um Verständnis der betroffenen Vereine 

INFO  zu den Spieleintragungen und Bestätigungen im Ergebnis.

Grundsätzlich darf festgestellt werden, dass die Einführung der Eintragungen wie in der Landesliga (bereits am 
nächsten Tag bzw. Übernächsten die Bestätigung) auch in den unteren Klassen gut funktionierte.

Der Verband auch im Namen der User möchte sich dafür bedanken.

Jetzt hat sich allerdings herausgestellt, dass durch einen Programmfehler etliche Ergebnisbestätigungen 
fälschlicherweise als verspätet eingestuft wurden. 

Nach Behebung des Fehlers bzw. vorläufiger Überprüfung darf festgestellt werden, dass es sich um ca 20 
Eintragungen handelt, 

erfreuliche Information:  auf Grund von Neuanmeldungen werden jetzt auch in der 6. Klasse wieder 10 
Teams vertreten sein (siehe auch Mannschaftseinteilung 2017/18 auf nächster Seite).

Gisingen 4 auf Grund des 
besseren Spielverhältnisses 
ebenfalls Aufsteiger in die 5. 
Klasse, wobei die Altacher mit 
einem "blauen Auge" 
davonkamen und ebenfalls 
aufsteigen (gem. DFB).

die Klauser souveräner Meister, 
gefolgt von den Lingenauern, im 
Vorjahr noch in der 6. Klasse und 
nur durch Verzichte anderer 
Vereine in die 4. Klasse gelangt.

Dornbirn konnte sich in den 
letzten Runden noch von einem 
Abstiegsplatz absetzen, wobei 
jetzt auch Rankweil 2 gem. DFB 
in der Klasse verbleibt.

Feldkirch schaffte auch heuer 
wieder relativ klar den Aufstieg

Lustenau nach vorjährigem 
freiwilligem Rückzug aus der 3. 
Klasse jetzt zumindest wieder in 
der 4. Klasse vertreten.

Nicht absteigen müssen  die 
vorletzt Platzierten Klauser wegen 
Verzicht bzw. Ausscheiden eines 
anderen Teams gem. DFB.

Die Kennelbacher souveräner 
Meister ohne Punktverlust.
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1. UTTC Raiffeisen Kennelbach 2 1. UTTC Lauterach 2 6. UTTC Raiba Frastanz 2
2. UTTC Toyota Hörbranz 1 2. TTC Sparkasse Feldkirch 3 7. TTC Raiffeisen Gisingen 1
3. UTTC Ender Klima Altach 1 3. UTTC Göfis 2 8. UTTC Toyota Hörbranz 4
4. UTTC Farben Morscher Klaus 1 4. UTTV Lustenau 2 9. TTC Sparkasse Feldkirch 4
5. UTTC Ender Klima Altach 2 5. TTC SW Bregenz 1 10. UTTC Farben Morscher Klaus 3
6. TTC Sparkasse Feldkirch 1
7. UTTC Göfis 1 1. TTC Sparkasse Bludenz 2 6. UTTC Ender Klima Altach 4
8. UTTC Lauterach 1 2. TTC SW Bregenz 2 7. TTC SW Bregenz 3
9. UTTC Dornbirn 1 3. TTC BORG-Werkstatt Götzis 1 8. UTTC Farben Morscher Klaus 4
10. UTTC Raiffeisen Kennelbach 3 4. UTTV Lustenau 3 9. TTC Lingenau 2
11. UTTC Toyota Hörbranz 2 5. TTC Rankweil 1 10. UTTC Gaißau 2
12. UTTC Raiba Frastanz 1

1. UTTC Raiba Frastanz 3 6. UTTC Raiffeisen Kennelbach 5

1. TTC Sparkasse Feldkirch 2 2. UTTC Göfis 3 7. UTTC Dornbirn 3
2. UTTV Lustenau 1 3. TTC Raiffeisen Gisingen 2 8. TTC Sparkasse Feldkirch 5
3. UTTC Ender Klima Altach 3 4. TTC SW Bregenz 4 9. TTC Rankweil 2
4. TTC ATSV Hard 1 5. SV APE Lochau - Tischtennis 2 10. UTTV Lustenau 4
5. SV APE Lochau - Tischtennis 1
6. UTTC Dornbirn 2 1. TTC Rankweil 3 6. UTTC Gaißau 3
7. TTC Sparkasse Bludenz 1 2. TTC BORG-Werkstatt Götzis 2 7. UTTC Farben Morscher 5
8. UTTC Toyota Hörbranz 3 3. UTTC Lauterach 3 8. UTTC Raiffeisen Kennelbach 6
9. UTTC Gaißau 1 4. TTC Raiffeisen Gisingen 3 9. TTC Raiffeisen Gisingen 4
10. UTTC Farben Morscher Klaus 2 5. UTTC Raiba Frastanz 4 10. UTTC Ender Klima Altach 5
11. TTC Lingenau 1
12. UTTC Raiffeisen Kennelbach 4 1. TTC Rankweil 4 6. UTTC Raiba Frastanz 5

2. UTTV Lustenau 5 7. UTTC Gaißau 4

3. TTC Sparkasse Bludenz 3 8. UTTC Toyota Hörbranz 5
4. TTC Sparkasse Feldkirch 6 9. TTC Lingenau 3
5. UTTC Dornbirn 4 10. SV APE Lochau - Tischtennis 3

TTC Sparkasse Bludenz 2 Abstieg in 3. Klasse

UTTC Toyota Hörbranz 4 Verbleib in 2. Klasse

TTC Sparkasse Bludenz 3 Abstieg in 6. Klasse

UTTC Gaißau 2 Verbleib in 3. Klasse

UTTC Ender Klima Altach 5 Aufstieg in 5. Klasse

TTC Lingenau 1 Aufstieg in Landesliga

UTTC Raiba Frastanz 2 Aufstieg in 1. Klasse

UTTC Raiba Frastanz 4 Aufstieg in 4. Klasse

Mannschaftsmeisterschaft - Spielsaison 2017 / 18

Landesliga

Mannschaftseinteilung (ohne Gewähr )

weitere Hinweise zu Meldungsterminen; 

1. Klasse

nach derzeitigem Stand nicht 
möglich

5. Klasse

Meldung über die XTTV - Datenverwaltung mit Nennschluss Do 14. September 2017

Erfreulich, dass gegenüber der abgelaufenen Spielsaison um 4 Teams mehr im Einsatz stehen 

verspätete Meldung zur  MM 2017/18 durch die Vereine Altach, Göfis und Kennelbach

Bekanntgabe der gemeldeten Aktiven;

Cupbewerb; wird im Juli im Ergebnisdienst aktualisiert. 

Meisterschaftsbeginn  am Montag 2. Oktober 2017- endgültige Festlegung bei der Generalversammlung

Veranstaltungsvergabel (w. m. bei der Generalversmmlung)

1. NWLT am 21. / 22. Okt.   /    2. NWLT am 4. / 5. Nov.    /    3. NWLT am 25. / 26. Nov.

Die Auslosung wird bis Ende Juli im Ergebnisdienst aktualisiert

folgenden Anträgen konnte gem. 
VTTV - 
Durchführungsbestimmungen 
entsprochen werden

4. Klasse

2. Klasse

3. Klasse

Nennschluss am Do 31. August 2017. Das Nennformular wurde den Vereinen bereits zugesandt.

6. Klasse
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1. Klasse 4. Klasse

UTTC Toyota Hörbranz 2 UTTC Farben Morscher Klaus 4

leider kein Foto

2. Klasse

TTC Lingenau 1

v.l. Egon Meusburger, Laurent und Maxime Dieudonnè, 
Elia Köb, Reza Nadianmehr, Egon Vögel

v. l. Rainer Kohl, Sebastian Hermann, Oskar Hermann, 
Martin Peter, Quido Lenz, Markus Baur

3. Klasse 5. Klasse

TTC Sparkasse Feldkirch 4 TTC Sparkasse Feldkirch 5

v. l. Clemens Löffler, Philipp Ender, Theresia Heintz, 
Dietmar Bertschler

v. l. Peter Dönz, Winni Hermann, Sebi Wald, Steffen 
Berger

Unseren jüngsten Nachwuchs beim Training nicht überfordern Bei der Dressauswahl soll man vorsichtig sein

6. Klasse ….. UTTC Raiffeisen Kennelbach 6 … leider kein Foto

unsere Meistermannschaften unter der Landesliga

etwas Spass muss auch sein
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VTTV - Mannschaftscup 2017 
 UTTC Raiffeisen Kennelbach 1  

TTC SW Bregenz 1 9:0 UTTC Raiffeisen Kennelbach 1  

1:8 UTTC Toyota Hörbranz 2 9:0

UTTC Toyota Hörbranz 2     

UTTC Raiba Frastanz 1    
UTTC Raiffeisen 
Kennelbach 1 

8:5 UTTC Raiba Frastanz 1    

TTC Sparkasse Bludenz 
1 

8:4 UTTC Raiba Frastanz 1  

 UTTC Dornbirn 1  

 TTC Feldkirch 1  UTTC Raiffeisen 
Kennelbach 1 

TTC Feldkirch 2 8:1 TTC Feldkirch 1 Cupsieger mit 8:4 

2:8 UTTC Lauterach 1 5:8

UTTC Lauterach 1     

 TTC Lingenau 1   UTTC Toyota Hörbranz 1 
 2:8 UTTC Toyota Hörbranz 1  

 UTTC Toyota Hörbranz 1  

 

Beim Cupfinale am Samstag 4. 
Februar 2017 konnten die 
Kennelbacher mit einem 8:4 Sieg über 
Hörbranz ihrer Favoritenrolle gerecht 
werden. 

v.l. Clubpräsident Arno Schuchter, 
Bruno Potomak, Markus Jäger, Dieter 
Weiskopf, Miroslav Sklensky, Istvan 
Toth, Marvin Rist 

 

v.l. Sarah Ender, Daniela Strauss, 
Michael Tömel, Stefan Bozic, 
Matthioas Wautsche, David Lissy 

 



Name Verein Name Verein Name Verein

1 Dieudonné Maxime Lingenau 1 Schwab Philip Klaus 1 Müller Sarah Klaus

2 Köb Elia Lingenau 2 Veits Simon Kennelbach 2 Wald Sebastian Feldkirch

3 Jin Lian Hörbranz 3 Schnetzer Lukas Bludenz 3 Kirschner Melina Kennelbach

4 Rinderer Felix Lauterach 4 Kremnitzer Julian Klaus 4 Jäger Helene Kennelbach

5 Sallamaci Sibel Lustenau 5 Ladstätter Fabio Klaus 5 Mathis Aron Rankweil

6 Ender Sarah Hörbranz 6 Schmolly Theodor Kennelbach 6 Weiss Nikolas Gaißau

7 Akyol Emine Lustenau 7 Kohl Elias Klaus 7 Sirbu Emilia Lustenau

8 Sutterlüti Matthias Kennelbach 8 Aksoy Mert Lustenau 8 Rojak Philipp Altach

1 Gisinger Viola Altach 1 Wagner Leon Altach 1 Prentner Nik Lustenau

2 Ladstätter Melina Klaus 2 Ludescher Theo Klaus 2 Steiner Jakob Lauterach

3 Muxel Julien Lingenau 3 Svetnitsky Anton Lustenau 3 Knauseder Johannes Lingenau

4 Pitschmann Niki Frastanz 4 Bartenbach David Bludenz

5 Kickl Bruno Gaißau 5 Rauchegger Linda Altach

6 Lamon Livio Lauterach 6 Nägele Johanna Klaus

7 Bergmoser Matthias Lauterach 7 Lau Anna-Lena Kennelbach

8 Hadzic Samuel Klaus 8 Pölz Johannes Lingenau

Name Verein Name Verein Name Verein

1 Dieudonné Maxime Lingenau 1 Akyol Emine Lustenau 1 Kohl Elias Klaus

2 Schwab Philip Klaus 2 Schnetzer Lukas Bludenz 2 Weiss Nikolas Gaißau

3 Jin Lian Hörbranz 3 Sutterlüti Matthias Kennelbach 3 Jäger Helene Kennelbach

4 Köb Elia Lingenau 4 Kremnitzer Julian Klaus 4 Ladstätter Melina Klaus

5 Sallamaci Sibel Lustenau 5 Wald Sebastian Feldkirch 5 Gisinger Viola Altach

6 Ender Sarah Hörbranz 6 Schmolly Theodor Kennelbach 6 Aksoy Mert Lustenau

7 Veits Simon Kennelbach 7 Ladstätter Fabio Klaus 7 Kirschner Melina Kennelbach

8 Rinderer Felix Lauterach 8 Müller Sarah Klaus 8 Mathis Aron Rankweil

1 Wald Julian Feldkirch 1 Svetnitsky Anton Lustenau 1 Nägele Johanna Klaus

2 Wagner Leon Altach 2 Bergmoser Matthias Lauterach 2 Koch Julia Klaus

3 Muxel Julien Lingenau 3 Nölken Niklas Bregenz 3 Sonderegger Jakob Rankweil

4 Rojak Philipp Altach 4 Rauchegger Linda Altach 4 Egger Emil Klaus

5 Ludescher Theo Klaus 5 Lamon Livio Lauterach 5 Lau Anna-Lena Kennelbach

6 Sirbu Emilia Lustenau 6 Steiner Jakob Lauterach 6 Pölz Johannes Lingenau

7 Pitschmann Niki Frastanz 7 Prentner Nik Lustenau 7 Steurer Nico Kennelbach

8 Kickl Bruno Gaißau 8 Bartenbach David Bludenz 8 Unverzagt Jonas Feldkirch

1 Ludescher Noah Feldkirch 3 Schwarz Eliana Altach

2 Amann Viola Klaus 4 Knauseder Johannes Lingenau

Name Verein Name Verein Name Verein

1 Dieudonné Maxime Lingenau 1 Rinderer Felix Lauterach 1 Jäger Helene Kennelbach

2 Jin Lian Hörbranz 2 Sutterlüti Matthias Kennelbach 2 Müller Sarah Klaus

3 Ender Sarah Hörbranz 3 Veits Simon Kennelbach 3 Ladstätter Melina Klaus

4 Köb Elia Lingenau 4 Wald Sebastian Feldkirch 4 Gisinger Viola Altach

5 Schwab Philip Klaus 5 Schmolly Theodor Kennelbach 5 Muxel Julien Lingenau

6 Sallamaci Sibel Lustenau 6 Kremnitzer Julian Klaus 6 Wald Julian Feldkirch

7 Schnetzer Lukas Bludenz 7 Kohl Elias *) Klaus 7 Wagner Leon Altach

8 Akyol Emine Lustenau 8 Weiss Nikolas Gaißau 8 Ladstätter Fabio *) Klaus

1 Ludescher Theo Klaus 1 Kickl Bruno Gaißau 1 Egger Emil Klaus

2 Amplatz Sandro Hörbranz 2 Lamon Livio Lauterach 2 Sonderegger Jakob Rankweil

3 Bergmoser Matthias Lauterach 3 Rauchegger Linda Altach 3 Lau Anna-Lena Kennelbach

4 Svetnitsky Anton Lustenau 4 Koch Julia Klaus 4 Ludescher Noah Klaus

5 Nölken Niklas Bregenz 5 Steiner Jakob Lauterach 5 Rohner Remo Lustenau

6 Kirschner Melina *) Kennelbach 6 Sirbu Emilia *) Lustenau 6 Amann Viola Feldkirch

7 Mathis Aron *) Rankweil 7 Pitschmann Niki *) Frastanz 7 Prentner Nik *) Lustenau

8 Rojak Philipp Altach 8 Nägele Johanna *) Klaus 8 Bartenbach David *) Bludenz

1 Pflegerl Andreas Lustenau 4 Pflegerl Katharina Lustenau

2 Steurer Nico Kennelbach 5 Pflegerl Alexander Lustenau

3 Schwarz Eliana Altach 6 Mager Martin Kennelbach

Gruppe 7

Gruppe 4 Gruppe 5 Gruppe 6

Gruppe 7

Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

1. Nachwuchsligaturnier in Frastanz am 8. / 9. Oktober 2016

2. Nachwuchsligaturnier in Altach am 29. / 30. Oktober 2016

Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

Gruppe 4 Gruppe 5 Gruppe 6

Gruppe 4

*) Sarah Ender befreit, da ÖTTV-
Nominierung (Int. Turnier). Reihung 
erfolgte auf Rang 6

3. Nachwuchsligaturnier in Hörbranz am 10. / 11. Dezember 2016

Gruppe 5 Gruppe 6

Anm.: *) gem. DFB scheiden diese 
Aktiven endgültig aus
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NW U21 1. 2. 3. U18 U15 U13 U11 U18 U15 U13 U11

1 - U18 Dieudonné Maxime 2001 Lingenau 1 1 1 3 1

2 X U21 Jin Lian 1997 Hörbranz 3 3 2 8

3 - U18 Köb Elia 2001 Lingenau 2 4 4 10 2

4 - U15 Ender Sarah 2002 Hörbranz 6 6 3 15 1 1

5 - U15 Sallamaci Sibel 2002 Lustenau 5 5 6 16 2 2

6 - U15 Schwab Philip 2002 Klaus 9 2 5 16 3 1

7 X U21 Rinderer Felix 1997 Lauterach 4 8 9 21

8 - U18 Akyol Emine 1999 Lustenau 7 9 8 24 3

9 - U18 Veits Simon 2000 Kennelbach 10 7 11 28 4

10 - U18 Schnetzer Lukas 2001 Bludenz 11 10 7 28 5

11 - U18 Sutterlüti Matthias 2000 Kennelbach 8 11 10 29

12 - U15 Kremnitzer Julian 2003 Klaus 12 12 14 38 6 2

13 - U15 Schmolly Theodor 2002 Kennelbach 14 14 13 41 7 3

14 - U13 Wald Sebastian 2004 Feldkirch 18 13 12 43 8 4 1

15 - U18 Kohl Elias 1999 Klaus 15 17 15 47 9

16 - U15 Müller Sarah 2003 Klaus 17 16 18 51 4 3

17 - U18 Ladstätter Fabio 2000 Klaus 13 15 24 52 10

18 - U18 Jäger Helene 1999 Kennelbach 20 19 17 56 5

19 - U18 Weiss Nikolas 2000 Gaißau 22 18 16 56 11

20 - U15 Ladstätter Melina 2002 Klaus 26 20 19 65 6 4

21 - U13 Gisinger Viola 2004 Altach 25 21 20 66 7 5 1

22 - U18 Kirschner Melina 1999 Kennelbach 19 23 30 72 8

23 - U15 Muxel Julien 2002 Lingenau 27 27 21 75 12 5

24 - U18 Mathis Aron 2001 Rankweil 21 24 31 76 13

25 - U18 Wald Julian 2001 Feldkirch 32 25 22 79 14

26 - U13 Wagner Leon 2004 Altach 33 26 23 82 15 6 2

27 - U15 Rojak Philipp 2002 Altach 24 28 32 84 16 7

28 - U11 Ludescher Theo 2007 Klaus 34 29 25 88 17 8 3 1

29 - U18 Amplatz Sandro 2000 Hörbranz 32 32 26 90 18

30 - U18 Sirbu Emilia 1999 Lustenau 23 30 38 91 9

31 - U13 Bergmoser Matthias 2004 Lauterach 31 34 27 92 19 9 4

32 - U15 Kickl Bruno 2003 Gaißau 29 32 33 94 20 10

33 - U11 Svetnitsky Anton 2008 Lustenau 35 33 28 96 21 11 5 2

34 - U18 Adam Lisa 2001 Hörbranz 32 32 32 96 10

35 - U15 Pitschmann Niki 2002 Frastanz 28 31 39 98 22 12

36 - U13 Lamon Livio 2005 Lauterach 30 37 34 101 23 13 6

37 - U13 Rauchegger Linda 2005 Altach 37 36 35 108 11 6 2

38 - U15 Nölken Niklas 2003 Bregenz 44 35 29 108 24 14

39 - U13 Steiner Jakob 2005 Lauterach 41 38 37 116 25 15 7

40 - U11 Nägele Johanna 2006 Klaus 38 41 40 119 12 7 3 1

41 - U15 Bartenbach David 2003 Bludenz 36 40 48 124 26 16

42 - U13 Koch Julia 2004 Klaus 48 42 36 126 13 8 4

43 - U15 Prentner Nik 2003 Lustenau 41 39 47 127 27 17

44 - U13 Lau Anna-Lena 2004 Kennelbach 39 45 43 127 14 9 5

45 - U13 Egger Emil 2004 Klaus 46 44 41 131 28 18 8

46 - U13 Sonderegger Jakob 2005 Rankweil 47 43 42 132 29 19 9

47 - U15 Rohner Remo 2003 Lustenau 48 48 45 141 30 20

48 - U11 Ludescher Noah 2007 Klaus 50 49 44 143 31 21 10 3

49 - U15 Eqeremi Nijazi 2002 Frastanz 48 48 48 144 32 22

50 - U11 Steurer Nico 2006 Kennelbach 49 47 50 146 33 23 11 4

51 - U11 Amann Viola 2008 Feldkirch 51 50 46 147 15 10 6 2

52 - U11 Schwarz Eliana 2007 Altach 52 51 51 154 16 11 7 3

53 - U13 Pflegerl Alexander 2005 Lustenau 53 53 51 157 34 24 12

54 - U11 Pflegerl Andreas 2007 Lustenau 55 55 49 159 35 25 13 5

55 - U13 Winsauer Florian 2004 Frastanz 53 53 53 159 36 26 14

56 - U13 Mager Martin 2005 Kennelbach 54 54 52 160 37 27 15

57 - U13 Kaluza Tim 2005 Lustenau 54 54 54 162 38 28 16

58 - U11 Pflegerl Katharina 2007 Lustenau 56 56 52 164 17 12 8 4

59 - U11 Faisst Christopher 2006 Rankweil 55 55 55 165 34 24 12 5

60 - U11 Mohr Richard 2007 Lingenau 56 56 56 168 39 29 17 6

Plazierungen

VTTV - NW - Ranglisten 2016 / 17

Gesamt

Rang
A
K Name

Geb. 
Jahr

NWLT -
Verein

Rangliste

Sollte der (die) eine oder andere Aktive aus welch Gründen immer in der nächsten Saison nicht mehr am Start sein, bitte um rechtzeitige Info an 
den Verband

Wertung nach den Nachwuchsligaturnieren

Voraussichtlich werden die Turniere in der kommenden Saison auf Basis der RC - Rangliste geführt. In dieser sind dann allerdings 
nicht nur die Spiele im Rahmen der NWLT bewertet sondern auch die in der laufenden Mannschaftsmeisterschaften und natürlich 
auch solche der ÖTTV - Tuirniere (Superliga, ÖM).

weiblichPkte männlich
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Senioren A
1. Toth Istvan (KENN) 1. Toth Istvan (KENN)
2. Tomic Igor (GOEF) 2. Bozic Stefan (HOER)
3. Welte Fredy (ALTA) 3. Klauth Norbert (ALTA)

Hagen Dieter (LOCH) Jäger Markus (KENN)
Senioren B Damen Einzel
1. Da Cunha Marques Carlos (ALTA)
2. Pretterhofer Ingo (FELD)
3. Müller Egon (HOER)

Adlboller Andreas (LUST)
Senioren C
1. Potomak Bruno (KENN)
2. Horvath Jenö (LOCH)
3. Marte Manfred (ALTA)

Schulz Günther (KLAU)
Senioren Doppel männlich

2. Potomak Bruno/Toth Istvan (KENN)

Junioren Einzel
1. Dieudonné Maxime (LING)
2. Rinderer Felix (LAUT)
3. Schwab Philip (KLAU)

Köb Elia (LING)
Junioren Doppel
1. Dieudonné Maxime/Köb Elia (LING)

Senioren D
1. Meusburger Egon (LING)
2. Rein Hans (GOET)
3. Burkhardt Klaus (BREG)

Rg Verein Gold Silber Bronze Medaillen gesamt

1. UTTC Ender Klima Altach 4 5 9
2. UTTC Raiffeisen Kennelbach 3 2,5 3 8,5
3. TTC Lingenau 3 1 4
4. UTTC Toyota Hörbranz 2 3,5 5 10,5
5. TTC Feldkirch 1 1 2 4
6. TTC SW Bregenz 1 1 2
7. UTTC Göfis 2 1 3
7. SVG APE Lochau TT 2 1 3
9. UTTC Lauterach 1 3 4
10. TTC BORG Werkstatt Götzis 1 0 1
11. UTTC Farben Morscher Klaus 0,5 3 3,5
12. TTC Sparkasse Bludenz 0,5 0 0,5
13. UTTV Lustenau 1 1
13. UTTC Raiba Frastanz 1 1

3. Reinprecht Ingo (LAUT)
Arzbacher Stefan (FRAS)

Ergebnisse

2. Gut Peter/Tomic Igor (GOEF)
1. Bozic Stefan/Wautsche Matthias (HOER)
Herren Doppel

Kainz Sarah/Mathis Michelle (ALTA)
3. Akyildiz Fatma/Schwärzler Helga (LAUT)
2. Gugganig Daniela/Strauss Daniela (Ke/Hö)
1. Ender Sarah/Jin Lian (HOER)

Herren Einzel A

Mix Doppel

Herren Einzel B

Strauss Daniela (HOER)
3. Heintz Theresia (FELD)

Damen Doppel

Strauss Daniela/Wautsche Matthias (HOER)
3. Gugganig Daniela/Toth Istvan (KENN)
2. Bozic Stefan/Ender Sarah (HOER)
1. Kainz Sarah/Mayer Wolfgang (ALTA)

3. Jäger Markus/Toth Istvan (KENN)

3. Göbel Tobias/Schuf Wolfgang (FELD)
Müller Egon/Schmitzer Andreas (HOER)

2. Schnetzer Lukas/Schwab Philip (BLUD/KLAU)
3. Hadzic Samuel/Kremnitzer Julian (KLAU)

Rhomberg Felix/Rinderer Felix (LAUT) Lissy David (HOER)
3. Gut Peter (GOEF)
2. Hagen Dieter (LOCH)
1. Schuf Wolfgang (FELD)

Ausgezeichnetes Nennergebnis; am Samstag knapp 70, am Sonntag über 100

Medaillenspiegel (Wertung nach Gold/Silber/Bronze)

Landeseinzelmeisterschaften allg. Klasse, Junioren und Senioren  28. / 29. Jänner 
2017 in Hörbranz

1. Da Cunha Carlos/Welte Fredy (ALTA)

Herren Einzel C
1. Gmoser Hans (BREG)
2. Fasser Philipp (KENN)

2. Ender Sarah (HOER)
1. Kainz Sarah (ALTA)

Da Cunha Carlos/Mayer Wolfgang (ALTA)
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Jahresrückblick 2016 / 17

Sa 29. April 2017 U18 / U15

So 30. April 2017 U15 / U11

U18 männlich U15 Doppel männl.
1 Dieudonne Maximè  (LING) 1 Wald Sebastian/Kremnitzer Julian (FELD/KLAU)
2 Schwab Philip  (KLAU) 2 Schwab Philip/Schmolly Theodor (KLAU/KENN)
3 Köb Elia (LING) 3 Frenken Florian/Sieber Paul (KENN)

Roth Martin (KLAU) Wagner Leon/Nölken Niklas (ALTA/BREG)
U18 weiblich U15  Mix Doppel  

1 Ender Sarah (HOER) 1 Schmolly Theodor/Ender Sarah (KENN/HOER)
2 Sallamaci Sibel (LUST) 2 Schwab Philip/Ladstätter Melina (KLAUS)
3 Vögel Hanna (LING) 3 Wald Sebastian/Giesinger Viola (FELD/ALTA)

Akyol Emine (LUST) Pflegerl Alexander/Salamacci Sibel (LUST9
U18 Doppel männl. U13 männlich

1 Roth Martin/Schwab Philip (KLAU) 1 Wald Sebastian (FELD)
2 Dieudonnè Maxime/Köb Elia (LING) 2 Ludescher Theo (KLAU)
3 Sutterlüti Matthias/Veits Simon (KENN) 3 Svetnitsky Anton (LUST)

Kohl Elias /Ladstätter Fabio (KLAU) Pflegerl Andreas (LUST)
U18 Doppel weibl. U13 weiblich

1 Akyol Emine /Salamacci Sibel (LUST) 1 Giesinger Viola (ALTA)
2 Vögel Hanna/Ender Sarah (LING/HOER) 2 Rauchegger Linda (ALTA)
3 Adam Lisa/Sirbu Emilia (HOER/LUST) 3 Pflegerl Katharina (LUST)

Müller Sarah/Ladstätter Melina (KLAU) Koch Lulia (KLAU)
U18  Mix Doppel  U13 Doppel gemischt

1 Schmolly Theodor/Ender Sarah (KENN/HOER) 1 Wald Sebastian/Giesinger Viola FELD/ALTA)
2 Dieudonne MaximèSallamaci Sibel  (LING/LUST 2 Wagner Leon/Rauchegger Linda (ALTA)
3 Roth Martin /Müller Sarah (KLAU) 3 Lamon Livio/Steiner Jakob (LAUT)

Sutterlüti Matthias/Akyol Emine (KENN/LUST) Svetnitsky Anton/Pflegerl Andreas (LUST)
U15 männlich U11 Einzel gemischt

1 Schwab Phgilip (KLAUS) 1 Ludescher Theo (KLAU)
2 Schmolly Theodor (KENN) 2 Pflegerl Andreas (LUST)
3 Kremnitzer Julian (KLAUS) 3 Ludescher Noah (KLAU)

Wald Sebasstian (FELD) Svetnistky Anton (LUST)
U15 weiblich U11 Doppel gemischt

1 Ender Sarah (HOER) 1 Svetnitsky Anton/Pflegerl Andreas (LUST)
2 Sallamaci Sibel (LUST) 2 Ludescher Theo/Nägele Johanna (KLAU)
3 Giesinger Viola (ALTA) 3 Schwarz Eliana/Dünser Maya (ALTA)

Müller Sarah (KLAU) Steurer Nico/Mager Florian (KENN)

am Samstag
am Sonntag

Rg Verein Gold Silber Bronze Medaillen gesamt

1. UTTC Farben Morscher Klaus 3,5 4,5 8 16,0
2. UTTC Toyota Hörbranz 3 0,5 0,5 4,0
3. UTTV Lustenau 2 3,5 8 13,5
4. TTC Feldkirch 2 1,5 3,5
5. UTTC Ender Klima Altach 1,5 2 3 6,5
6. TTC Lingenau 1 2 2 5,0
7. UTTC Raiffeisen Kennelbach 1 1,5 3,5 6,0
8. UTTC Lauterach 1 1,0
9. TTC SW Bregenz 0,5 0,5

leider konnten auf 
Grund eines 

Turnier_Programmfe
hlers die Ergebnisse 

nicht in die RC-
Rangliste 

aufgenommen 
werden

Medaillenspiegel (Wertung nach Gold/Silber/Bronze)

Teilnehmer aus 13 Vereinen
53 Teilnehmer absolvierten 114 Spiele
39 Teilnehmer absolvierten 92 Spiele

Ergebnisse

Landeseinzelmeisterschaften Nachwuchs in Hörbranz
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LANDES - SCHULMEISTERSCHAFTEN 
2017 

am Montag 30. Jänner 2017, VMS Altach 

 

Gesamtergebnisse 

Nach spannenden und hochstehenden Spielen 
stehen die diesjährigen Landessieger fest: 
 

Burschenbewerbe: 
 
Bewerb B – 5. – 8. St. - mit Verbandsspielern 
 

1. MS Altach 
Lukas Adlboller, Leon Wagner, Jannik 
Goripow 
Finalspiel 5:4 

2. MS Lingenau 

3. BG Gallusstraße Bregenz 
 

Bewerb C – 5. – 8. St. + PTS – ohne 
Verbandsspieler 

 
1. MS Schwarzach 

Phil Notegger, Felix Schneider, Adrian 
Krichmann 

 Finalspiel 5:3 
2. SMS Nenzing I 
3. BG Gallusstraße Bregenz 
3. SMS Satteins I 
5. MS Schwarzach II 
5. SMS Satteins II 
7. MS Levis I 
7. SMS Nenzing II 
7. MS Lingenau 
10. MS Levis II 

 
Mädchenbewerbe: 

 
Bewerb III – 5. – 8. St. + PTS 
 

1. SMS Nenzing I 
Tamara, Jvetic, Victoria Girtler, Amelie 
Berthold 

Finalspiel 5: 4 
2. SMS Nenzing II 
3. SMS Satteins I 
3. SMS Satteins II 
5. Levis I 
5. Levis II 
7. Levis III 
7. Schwarzach  

 
Kurzdaten zur Tischtennis-Schülerliga 2017 

 Zum 28. Male ausgetragen, 21 Teams aus 7 
Schulen nahmen teil, die Gesamtspielzeit 
betrug rund 6 Stunden. 

 Austragungsort des Landesfinales war die 
Sporthalle der Mittelschule Altach. 

 Gespielt wurde nach dem folgendem-
System:  Dreier-Mannschaften ohne Doppel, 
Sieger eines Wettspiels ist jene Mannschaft, 
die als erste 5 Einzelspiele für sich 
entscheiden kann. 

 
Dank an all jene, die die Durchführung ermöglicht 
und unterstützt haben: 
 

 Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
für ihren sportlichen und fairen Einsatz 

 Landesschulrat für Vorarlberg 

Mag. Conny Berchtold, Fachinspektor für 
Bewegungserziehung und Sport, sowie 

Christoph Neyer, Schulsportreferent des 
Landes, für die wichtige Unterstützung  

 Vorarlberger Tischtennisverband 

 Die Kooperationspartner für den Schulsport 
unseres Landes 

 Die Betreuerinnen und Betreuer der 
Schulmannschaften 

 Mittelschule Altach, Dir. Edgar Natter 
 Besonderer Dank ergeht an den Hallenwart, 

Hr. Andreas Adlboller und an den Verein 
UTTC Ender-Klima Altach für die optimalen 
Spielverhältnisse 

 
Der Vorarlberger Tischtennisverband gratuliert auf 
diesem Wege den Siegern und Platzierten, dankt 
noch einmal den Betreuerinnen und Betreuern der 
teilnehmenden Schulmannschaften und freut sich 
bereits jetzt auf eine zahlreiche Teilnahme im 
kommenden Schuljahr 2017/2018 

Vorarlberger TT-Verband 
Schulsportreferentin Sarah Kainz 
 
 
 
 

▼ 
 

In diesem Jahr fanden die 

Bundesmeisterschaften 

vom Di 4. – Do 6. April in Horn statt. 

 
Bericht dazu auf Seite 15 
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Tischtennis Bundesschulmeisterschaften vom 4.4. – 6.4.17 in Horn 

In diesem Jahr fanden die Tischtennisschulmeisterschaften von Österreich in Horn in Niederösterreich statt. 
Vorarlberg war im Bewerb ohne Verbandsspielerinnen bei den Mädchen mit der SMS Nenzing und bei den Buben 
mit Verbandspieler mit der MS Altach vertreten. Bereits früh am Morgen machten sich die Schulen mit ihren 
Betreuern mit dem Zug auf den Weg nach Horn. Auf Grund von Problemen beim Umsteigen in St. Pölten (der 
Anschluss wartete nicht) erreichten die SpielerInnen und Betreuer leider nicht mehr rechtzeitig die Halle. Ein 
großes Dankeschön gebührt in diesem Fall dem Veranstalter, welcher mit der Eröffnungsfeier extra auf die 
Vorarlberger und Kärntner (gleiches Schicksal) wartete.  

Zum Sportlichen: 

Bewerb männlich mit Verbandsspieler: MS Altach (Leon Wagner, Lukas Adlboller Jannick Goripow); Betreuer: 
Frank Halbeisen; 10. Platz 

Die Jungs aus Altach konnten trotz guter Leistungen leider keinen Sieg verbuchten, ließen sich aber nicht 
unterkriegen und hatten jede Menge Spaß. Der 10. Rang darf aber trotzdem als Erfolg gewertet werden, da bereits 
die Teilnahme an den Bundesmeisterschaften etwas Besonderes ist.  

Bewerb weiblich ohne Verbandsspielerinnen: SMS Nenzing  (Tamara Jvetic, Viktoria Girtler, Amelie Berthold); 
Betreuerin: Hummer Judith; 7. Platz 

Die Mädchen aus Nenzing konnten den siebten Endrang verbuchen. Laut Betreuerin Judtih wäre eine bessere 
Platzierung durchaus in Reichweite gewesen. Doch ab und zu spielten die Nerven den Mädchen einen Streich. 
Schade.  

Kulturprogramm: 

Am Mittwochnachmittag stand für die Kinder und Jugendlichen das Kulturprogramm an. Mit Bussen wurden wir 
nach Rosenburg in ein Schloss gebracht. Eine beeindruckende Greifvogelshow brachte die SchülerInnen öfters 
zum Staunen. Im Anschluss gab es dann noch eine interessante Führung durch die verschiedenen Zimmer des 
Schlosses, bevor es dann mit den Bussen wieder zurück nach Horn ging. Nach dem Essen verbrachten die Kinder 
noch den Abend bei einem gemeinsamen Filmeabend. Ein gelungenes Programm.  

Zum Schluss noch ein paar Impressionen in Form von Fotos: 

 

 

< Bei der Siegerehrung 

Die Vorarlberger TeilnehmerInnen 

 

 

 

Ein großer Dank gilt dem niederösterreichischen Verband und dem Tischtennisclub Horn für die Organisation der 
Veranstaltung! Allen voran Martin Sturc, der als Schulsportreferent von Niederösterreich die Fäden zog!    

Bedanken möchte ich mich auch bei den Betreuer- und Betreuerinnen aus Vorarlberg, die sich vorbildlich um die 
Schüler und Schülerinnen kümmerten und ihnen in jeder Situation zur Seite standen.    

Ein großes Lob auch an die teilnehmenden Schüler und Schülerinnen, die sportlich fair miteinander umgingen und 
sich auch in der Freizeit gut an die Regeln hielten! Gratulation! 

Sarah Kainz, Schulsportreferentin Tischtennis 
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UNION-TT-LEM – ERGEBNISLISTE – 15. / 16. 10. 2016 in Klaus 
 

HERREN  A 1. Rg Sklensky Miroslav / Kennelbach
 2. Rg Wautsche Matthias / Hörbranz  
23 Teilnehmer 3. Rg Roth Martin / Klaus  
  Zacharia Issa / Klaus  
DAMEN 1. Rg Kainz Sarah / Altach  
 2. Rg Jin Lian / Hörbranz  
8 Teilnehmerinnen 3. Rg Strauss Daniela / Hörbranz  
  Akyildiz Fatma / Lauterach  
HERREN – Doppel 1. Rg Klauth Norbert / Mair Clemens , Altach

 2. Rg Zacharia Issa / Zacharia Philippe , Klaus  
20 Teilnehmer 3. Rg Glantschnig Andy / Tömel Michael , Hörbranz  
  Pitschmann Manfred / Schermer Rajko , Frastanz / Altach  
MIX Doppel 1. Rg Strauss Daniela / Wautsche Matthias , Hörbranz  

 2. Rg Kainz Sarah / Klauth Norbert , Altach  
9 Teilnehmer 3. Rg Akyildiz Fatma / Schwärzler Daniel , Lauterach  
  Fruhmann Birgit / Hagen Lukas, Lustenau  
SENIOREN  A 1. Rg Fredy Welte / Altach
 2. Rg Schermer Rajko / Altach  
8 Teilnehmer 3. Rg Staffler Oliver / Altach  
  Schmitzer Andreas / Hörbranz  
SENIOREN  B 1. Rg Weisskopf Dieter / Kennelbach  
 2. Rg Kupecek Jozef / Lauterach  
12 Teilnehmer 3. Rg Da Cunha Carlos / Altach  
  Müller Egon / Hörbranz  
SENIOREN-Doppel 1. Rg Schermer Rajko / Fredi Welte , Altach  
 2. Rg Da Cunha Carlos / Staffler Oliver , Altach 
9 Teilnehmer 3. Rg Nachbaur Josef / Weisskopf Dieter , Klaus / Kennelbach  
  Ladstätter Gerald / Zacharia Issa , Klaus  
HERREN B     1. Rg Klauth Norbert / Altach  
 2. Rg Witting Michael / Klaus 
 36 Teilnehmer 3. Rg Da Cunha Carlos / Altach  
  Zacharia Issa / Klaus  
HERREN C     1. Rg Glantschnig Andy / Hörbranz  
 2. Rg Peter Martin / Klaus 
19 Teilnehmer 3. Rg Schulz Günther / Klaus  
  Jäger Tobias / Frastanz  
U18 männlich 1. Rg Roth Martin / Klaus  
 2. Rg Veits Simon / Kennelbach  
7 Teilnehmer 3. Rg Kohl Elias / Klaus  
  Ladstätter Fabio / Klaus  
U18 weiblich     1. Rg Ladstätter Melina / Klaus  
5 Teilnehmer 2. Rg Jäger Helene / Kennelbach  
 3. Rg Kirschner Melina / Kennelbach  
U18 Doppel gemischt 1. Rg Kohl Elias / Ladstäter Fabio , Klaus  
 2. Rg Ladstätter Melina / Zacharia Anna , Klaus  
5 Teilnehmer      3. Rg Hadzic Samuel / Hofbauer Simon , Klaus  
  Amplatz Sandro / Veits Simon , Hörbranz / Kennelbach  
U18 Doppel Mixed 1. Rg Roth Martin / Jäger Helene , Klaus / Kennelbach  
 2. Rg Veits Simon / Kirschner Melina , Kennelbach  
5 Teilnehmer 3. Rg Kohl Elias / Zacharia Anna , Klaus  
  Ladstätter Fabio / Ladstätter Melina , Klaus  
U13 gemischt 1. Rg Müller Sarah , Klaus  
 2. Rg Giesinger Viola , Altach  
10 Teilnehmer 3. Rg Wagner Leon , Altach  
  Egger Emil , Klaus  
U13 Doppel gemischt 1. Rg Giesinger Viola / Wagner Leon , Altach  
5 Teilnehmer 2. Rg Koch Julia / Müller Sarah , Klaus  
 3. Rg Bergmoser Matthias / Lamon Livia , Lauterach  
U11 männlich 1. Rg Pflegerl Andras , Lustenau  
 2. Rg Lamon Livio , Lauterach  
8 Teilnehmer 3. Rg Pflegerl Alexander , Lustenau  
  Ludescher Noah , Klaus  
U11 weiblich 1. Rg Nägele Johanna , Klaus  
 2. Rg Rauchegger Linda , Altach  
8 Teilnehmer 3. Rg Pfeiffer Christina , Lustenau  
  Pflegerl Katharina , Lustenau  
U11 Doppel gemischt 1. Rg Nigsch Eliana / Rauchegger Linda , Altach  
 2. Rg Ludescher Noah / Nägele Johanna , Klaus  
7 Teilnehmer     3. Rg Pflegerl Alexander / Pflegerl Andreas , Lustenau  
  Mager Martin / Steurer Nico , Kennelbach  
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Vorarlberger Tischtennisverband 

sportliche Erfolge im Jahr 2017 

Veranstaltung Bewerb Rang Name 

ÖM – U18 

Einzel 3 Sarah Ender (Hö) 

Mixed - Doppel  Sarah Ender (Hö) mit Martin Gutschi (Ktn) 

Mannschaft 3 Emine Akyol (Lu), Sarah Ender (Hö), Sibel Sallamaci 
(Lu) 

ÖM – U15 

Mannschaft weibl. 1 Sarah Ender (Hö), Sibel Sallamaci (Lu), Sarah Müller 
(Kl) 

Doppel weibl. 1 Sarah Ender (Hörbranz) mit Sibel Sallamaci 
(Lustenau) 

Doppel Mix 1 Sarah Ender (Hörbranz) mit Samuel Ameti (NÖ) 

Einzel weribl. 3 Sarah Ender (Hörbranz) 

ÖTTV-Nachwuchs Top 10 2 Sarah Ender (Hö) 

ÖM - Senioren 

Einzel Ue 60 1 Gabi Schwarzmann (Lustenau) 

Mix-Doppel Ue 60 1 Gabi Schwarzmann (Lustenau) mit Hable Ernst (OÖ) 

Doppel w Ue 40 2 Birgit Fruhmann mit Gabi Schwarzmann (Lustenau) 

Mix-Doppel Ue 40 2 Fruhmann Birgit (Lustenau) mit Falkner Herbert (Tirol)

Doppel w Ue 70 2 Kratzer Brigitte (Lustenau) mit Fischer Brigitte (Wien) 

Einzel Ue 40 3 Birgit Fruhmann (Lustenau) 

Einzel Ue 70 3 Brigitte Kratzer (Lustenau) 

Bodenseepokal 
Seniorinnen 1 Birgit Fruhmann mit Gabi Schwarzmann (Lustenau) 

Mädchen U15 1 Sarah Ender (Hörbranz), Sibel Sallamaci (Lustenau)) 

Damen 2 Daniela Strauss (Hörbranz), Sarah Kainz (Altach) 

Mannschaftsbewerbe 
Mädchen U18 3 Emine Akyol (Lu), Hannah Vögel (Li) 

Burschen U15 3 Theodor Schmolly (Ke), Philip Schwab (Kl) 

Zusammenfassung  Rg. 1 7 x Rg. 2 5 x Rg. 3 7 x 
 

österr. Nachwuchs - Top 10 Turnier am 3. / 4. März 2017 in Hallein 
Ein TOP - Ergebnis für VORARLBERG lieferten Sarah Ender (2.) und Sibel Sallamaci (6.), wenngleich man bei 
Sarah mit Platz 1 liebäugelte. 
Der Sieg geht an Jessica Spehar, die ihre Rahmenbedingungen ( Außenseiterrolle und einen Betreuer für sich) 
aber auch ihre spielerischen Qualitäten ( Service und Variation) zu ihrem Vorteil nützt und zwar etwas 
überraschend aber nicht unverdient gewann. 
Für Sarah etwas bitter, wenn man bedenkt, dass ihre  einzige Niederlage gegen Spehar  im 5. Satz den 
Gesamtsieg vereitelte. 
Trotzdem; 2 Spielerinnen aus Vorarlberg unter den Top 6 von Österreich platziert wird allemal in die 
Erfolgsgeschichte von Vorarlberg sowie von  Sarah und Sibel  eingehen. 

Die einzelnen Ergebnisse: 
Endergebnis 

Runde Sarah    Sibel  
1 Sibel 3 0 Sarah 0 3 1. Spehar Jessica 8 1 N.Ö. 
2 Pöll Elena 3 0 Spehar Jessica 0 3 2. Ender Sarah 8 1 V 
3 Genser Elena 3 1 Pöll Elena 3 0 3. Chen Sofia Lu 7 2 N.Ö. 
4 Djordevic Natasa 3 2 Koch Chiara 2 3 4. Erak Milena 6 3 Wien 
5 Chen Sofia Lu 3 2 Genser Elena 3 2 5. Koch Chiara 4 5 ST 
6 Spehar Jessica 2 3 Schöbel Marie 3 2 6. Sallamaci Sibel 4 5 V 
7 Koch Chiara 3 1 Djordevic Natasa 3 1 7. Djordevic Natasa 3 6 Sbg. 
8 Schöbel Marie 3 0 Erak Milena 2 3 8. Genser Elena 3 6 Tirol 
9 Erak Milena 3 1 Chen Sofia Lu 0 3 9. Schöbel Marie 2 7 Tirol 

                 10. Pöll Elena 0 9 O.Ö. 
 

 
Weitere Berichte zu österreichweiten Turnieren  
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1.  ÖTTV – NW-Superligaturnier am 15./16. Okt. 2016 in Bruck / Mur  bzw. Kapfenberg 
Mit 13 Spielern an Board reisten wir am Freitag den 14. Oktober mit dem Zug  in die Steiermark, um erste 
Rückmeldungen über unsere Wettkampfvorbereitungen  und die Durchschlagkräftigkeit unserer Kaderspieler zu 
bekommen. 

Sehr erfreulich zur Freude der Betreuer/innen der Wettkampfverlauf der Mädchen, die alle 4 den Aufstieg ins obere 
Play off schafften  (Hannah Gr. III, Emine und Sibel GR. II sowie Sarah GR. I), wobei Sarah im oberen Play Off bis 
ins Finale vordringt und somit sowohl  ihre jüngsten starken Landesligaergebnisse bestätigt als auch ein 
sensationelles  Superligaergebnis erreicht, indem sie sich mit Ihrem 2. Platz zwischen keine geringeren als Karoline 
Mischek und Jessica Zlatilova schiebt. 

Etwas unterschiedlicher die Leistungen unserer  neun männlichen Teilnehmer: erfolgreich ihre Gruppenzugehörigkeit 
bestätigen konnten Emanuel (8. GR.I ) Maxime 6. (Gr.III) und Philip (9. Gr. V), während   für  Julian und Sebastian 
nach ihrem Ausscheiden  aus der  Gruppe (VI)  bzw.  (VII) Stehvermögen angesagt ist. 

Von den Einsteigern können  Theodor, als Sieger des  unteren Play Offs, Theo als Sieger bzw. Anton als Dritter der 
Platzierungsspiele 29 – 35,  punkten. 

Teilnehmer: 

Akyol Emine, Ender Sarah, Sallamaci Sibel und Vögel Hannah 

Bachinger Emanuel, Dieudonne Maxime, Kremnitzer Julian  Ludescher Theo, Muxel Julien,  Schmolly Theodor,  
Schwab Philip, Svetnisky Anton und Wald Sebastian. 

Betreuer/innen: 

Kratzer Brigitte, Dieudonne Laurent, Müller Didi, Nadianmehr Reza, Schallegger Thomas und Kremmel Helmut. 
 

 

2. Superligaturnier am 26. / 27. 11. 2016 in Kärnten und Salzburg 
Teilnehmer/innen: 

In Salzburg - Sarah Ender, Emine Akyol, Sibel Sallamaci und Hannah Vögel 

Betreuer – Helmut Kremmel, Daniela Strauss 

In Kärnten - Maxime Dieudonne, Philip Schwab, Julian Kremnitzer, Sebastian Wald und Theo Schmolly 
Betreuer - Didi Müller, Laurent Dieudonne, Reza Nadjanmehr 

Ein starkes Turnier spielt einmal mehr   - Sarah Ender  - Sie bleibt bis zum Finale unbesiegt!!! 

Gegen ihre Final-Bezwingerin  Selina Leitner  -  untermauert sie ihre tolle Form -  liegt mit 3:1 in Sätzen sowie 7:3 
vorne  - ist dem ersten Superliga – Sieg!!!  -   denkbarst nahe. 

Emine - Ihrem ersten Aufstieg in Gruppe I  sehr nahe -  4. Platz in Gruppe II -  ihr bestes Superligaergebnis. 

Mit ebenfalls 4. Plätzen -  in Gruppe III bzw. V  -  verpassen auch Maxime und Philip den Aufstieg in die 
nächsthöhere Gruppe – trotzdem – ebenfalls eine erfreuliche Leistung.  

Hannah   -  Achte in Gruppe III  -    einige knappe Niederlagen verhindern -  ein greifbar nahe -  deutlich besseres 
Ergebnis.      

Sibel - entscheidet sich - im allerletzten Spiel - für den Verbleib in Gruppe II -  lässt sich von der  phänomenalen 
Wirkung eines Spin – Tops  überzeugen bzw. zum Handeln überreden. 

Unsere Beiden jüngsten Teilnehmer -  

Sebastian - erkämpft sich  Platz 11 - den Gruppenerhalt in Gruppe VII  

Für Julian - mit Platz 13 -  lässt sich das Ausscheiden aus Gruppe VI – eine erneute Qualifikation als Einsteiger 
U15 - wohl kaum verhindern. 

Theo – einziger  Einsteiger aus unseren Reihen – geht im Unteren Play OFF als Sieger hervor – Platz 9 im U 15 
Bewerb von insgesamt 13 Teilnehmern. 
 

 

3. ÖTTV – NW - Superliga in Stockerau 14./ 15.1.2017 
Als erfolgreichster Teilnehmer aus unseren Reihen darf sich diesmal Philip Schwab wähnen. 

Er schafft  als einziger den Sprung aufs  Podest und  fixiert mit seinem dritten Platz den Aufstieg in die Gruppe 4. 

Sarah Ender verpasst diesmal knapp den Aufstieg ins obere Play off, gewinnt dann im Unteren  alles,  was letztlich 
Platz 9 in  Gruppe 1   bedeutet. 

Emanuel Bachinger (8.) , Emine Akyol (6.), und Sibel  Sallamaci (9.)in der Gruppe 2, sowie Hannah Vögel (6.) in 
Gruppe 3, sichern sich ebenfalls den Verbleib in ihren Gruppen.  

Nicht wunschgemäß die Platzierungen von Maxime Dieudonne (13)  und Sebastian Wald (12) in Gruppe 3 bzw. 7. 
Für Maxime bedeutet dies der Abstieg in Gruppe 4 für Sebastian das Ausscheiden in den Landesverband. 

Unsere Einsteiger Theo Schmolly (U15), sowie Anton Svetnisky und Theo Ludescher (U11) belegen in Ihren 
Altersklassen die Plätze 17 bzw. 23 und 29. 
 

 

Weiter auf der nächsten Seite  
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4. Superliga – Turnier am 22. und 23.4. 2017 in Linz 
Das 4. SL – Turnier dieser Saison fand wie üblich in Linz statt. 

Mit 15 Teilnehmer/innen warteten wir mit einem beachtlichen Teilnehmerfeld auf, was für  die Betreuer  - nicht zuletzt 
durch den Ausfall von Miro und  aufgrund der Riesenhalle -  eine große Herausforderung bedeutete. 

Erfreulich dass, das Aufgebot der Mädchen durch die Entsendung von Viola, Linda, Eliana und Maya aus Altach mit 
einem Schlag verdoppelt wurde und somit einen tollen Werbebeitrag für das Mädchen Tischtennis geleistet wurde. 

Mit einem Altersdurchschnitt unter 12 waren wir mit einer sehr jungen Truppe vertreten, für 5 ( Altachs Mädchen und 
Andi aus Lustenau) war es das erste SL – Turnier überhaupt. 

Alle 5 hielten sich recht wacker, platzierte man sich doch  bei   33 (Mädchen) bzw. 40  

( Burschen) Teilnehmern mit den Plätzen 16 Viola,20 Linda,22 Eliana,26 Andi und 28 Maya überwiegend im Vorderen 
Feld der 2. Hälfte. 

Auch die Ränge 23 und 32 unserer beiden jüngsten Teilnehmer (9) Theo und Anton können sich sehen lassen. 

Unsere Routiniers?  

Sarah Platz 7 in Gruppe 1  

Sibel und Hannah gewannen jeweils das unter Play Off in ihren Gruppen 2 bzw. 3, lediglich Emine konnte mit dem 
13. Platz in Gruppe 2 nicht an ihre gewohnten Leistungen anknüpfen. 

Maxime – erstmals in Gruppe 3 – erreicht den 8. Platz, Philip erstmals in Gruppe 4 den 12.  Sebastian siegt im 
unteren Play off der Gruppe 7,  Der 22. Platz für Theo Schmolly – erstmals U 18 – komplettiert die Ergebnisliste  
dieses Turniers. 

Fazit: Es war nicht das Turnier der absoluten Highlights, aber der Teamgeist aller – Spieler, Betreuer und Eltern -  
führte zu einem soliden und damit erfreulichem Gesamtergebnis. 
 

 

Bericht zu den österr. Meisterschaften  U 15 in Hallein vom 5. – 7. Mai 2017 
Medaillenspiegel Bundesland Gold Silber Bronze 

 

1. Niederösterreich 3 1 7 
2. Vorarlberg 2,5  1 
3. Steiermark 1 2,5 1 
4. Oberöstereich 0,5 1 0,5 
5. Wien  2,5 1 
6. Tirol   1 
7. Salzburg   ,05 

Der Medaillenspiegel spricht wohl mehr als Worte und verdeutlicht die Einzigartigkeit unseres Erfolgs  am 
eindrucksvollsten.       
Ein paar Details seien aber doch noch hinzuzufügen.       
Unsere Teilnehmer/innen -  SarahEnder , Sarah Müller, Melina Ladstätter , Sibel Sallamci, Theodor Schmolly, Philip 
Schwab und Sebastian Wald übertreffen nicht nur sich selbst - letztesJahr erreichte man 2 x Silber 1x Bronze  - 
sondern erreichen mehr Goldmedaillen als wie keine Geringeren als Steiermark Oberösterreich, Wien,Tirol und 
Salzburg zusammen. Mehr als jede dritte Gold  Medaille geht an Vorarlberg.    
Gold im Mannschaftsbewerb:       
Trotz einer Auftakt - Niederlage gegen Steiermark  (3/4)- mit der Folge bereits im Halbfinale gegen den Favoriten 
Niederösterreich antreten zu müssen - bleiben wir erfolgreich. 
4:3 gegen N.Ö.  Im Halbfinale und eine geglückte Revanche im Finale gegen Steiermark (4/1)bedeuten Gold im 
Bundesländerbewerb für unsere Mädchen Sarah Ender, Sarah Müller, Melina Ladstätter und Sibel Sallamaci. 
Gold im Doppel weiblich: 
Wohl einer der souveränsten Siege dieser ÖM. erbringen in diesem Bewerb Sarah und Sibel.Ein einziger Satzverlust 
im Halbfinale und ein 3/0 im Finale zeigen, wie stark die beiden zusammen sind. 
Gold im Doppel Mixed:       
Mit dem Sieg von Sarah zusammen mit dem Top 10 Gewinner aus N.Ö. Samuel Ameti darf sich Sarah 3 fache 
Goldmedaillengewinnerin nennen - und den wohl größten Erfolg ihrer Karriere einheimsen. Hinzu kommt noch der 
dritte Platz im Einzel.       
Auch die Burschen werden ihren Erwartungen gerecht - dementsprechend erreicht Philip ohne Mühe den 
Hauptbewerb, meistert ebenso mühelos die 1. Hauptrunde und scheitertert gegen den Top 10 Gewinner Samuel 
Ameti.       
Betreuer/innen: Thomas Schallegger, Daniela Strauss, Miro Sklensky u. Helmut Kremmel 

Weiter auf nächster Seite  
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3 Bronzene bei österr. Meisterschaften U 18 in Dornbirn vom 2. - 4. Juni 2017 
Emine Akyol , Sarah Ender  und Sibel Sallamaci: 

erreichen durch einen hart erkämpften Sieg über Salzburg das „kleine“ Finale -  und dürfen  mit einem   4:0 Sieg! 
über Tirol gemeinsam die Bronzene feiern – eine geschlossene Mannschaftsleistung: 

Sarah: 

Ist am Sonntag sowohl im Einzel als auch  im Mixed – Bewerb vertreten und verhilft uns dadurch zu einem 
Tischtennis - Sonntag – Vormittag  mit Vorarlberger Beteiligung.  

Sie schafft  beide Male Bronze -  im Mixed zusammen mit Martin Gutschi aus Kärnten. 

Auf ihrem Weg zur Bronzenen im Einzel schlägt sie die als Nr. 1 Gesetzte Lena „Promberger. – eine tolle 
Draufgabe. 

Maxime Dieudonne und Philip Schwab: 

erreichen im Einzel den Hauptbewerb und scheitern dort gegen die „PROM“inenten „PROM“-berger Jonas  1:4 
bzw.  Schneeweiß Lukas 2:4. 

Maxime besiegt in der Vorrunde  Michael Strauss 3:2  (SL – GR.II) . Philip gewinnt gegen  Robbie Privasnik 
3:1 ( ebenfalls SL – Gr. II) . 

Im Doppel verabschieden sie sich im 8-tel Finale mit einer kampfbetonten und sehenswerten knappen 5 – Satz 
Niederlage gegen Bäuerle Martin und Garcia Barbon Andy aus dem Bewerb - 2 vorbildliche Spieler  

Hannah Vögel, Melina Ladstätter, Sarah Müller; Lukas Schnetzer, Theodor Schmolly, Simon Veits, Elias 
Kohl und Fabio Ladstätter: wissen ihre Nominierung zu schätzen, erkämpfen sich viele knappe Ergebnisse, 
einige Sätze sowie 3 Siege durch Sarah Müller (2) und Hannah Vögel (1) – Gratulation. 

Resümee: 

Insgesamt ein Ergebnis, dass die Erwartungen deutlich übertrifft, zumal es für Emine, Sarah und Sibel die ersten 
Medaillen , für Maxime und Philip der erste Einzug in den Hauptbewerb des U 18 Bewerbes ist – auf dem 
richtigen Weg. 
 

 

Bericht zu den österr. Meisterschaften  U13/11 in Baden bei Wien 9. - 11.Juni 2017 
Beim Aufeinandertreffen mit Österreichs – Besten haben unsere Jüngsten die Gelegenheit zu zeigen, was sie 
bereits drauf haben. 

Bundesländer – Bewerb: 

Sebastian Wald, Andreas Pflegerl und Anton Svetnitsky besiegen Wien und Burgenland – Platz 7 im U13 – 
Bewerb – männlich. 

Theo Ludescher und Johanna Nägele gewinnen gegen Salzburg – Platz 8 im U11 – Bewerb – gemischt. 

Doppel: 

Johanna erreicht mit der Kärntnerin Miriam Vallant souverän (3/0) die 2. Runde, ehe sie in einer ebenfalls 
sehenswerten Partie gegen die Oberösterreicherinnen Hiemetsberger Lisa/Kühberger  Marlene(SL – Gr.3)  
mit 1/3 unterliegen. 

Einzel: 

Theo und Andi erreichen die Hauptrunde! 

Andi schlägt auf dem Weg dorthin die Nr. 7 des Turniers Benjamin Girlinger, bleibt in der Vorrunde 
ungeschlagen, was ihm ein Freilos in Hauptrunde 1 beschert. 

In Hauptrunde 2 muss er sich Alexander Dür (- 6,-3,-6) geschlagen geben. 

Theo besiegt in Hauptrunde 1 souverän Franciszek Kolodziejczyk (5,1,9) und verabschiedet sich gegen die Nr. 
1 Luka Miskic  (1037 RC – Pte. /SL Gr. 6) mit beeindruckendem Spiel und Ergebnis (-8,-7,-7). 

Sebastian und Anton verpassen den Einzug in den Hauptbewerb knapp: 

Sebastian aufgrund einer einzigen Niederlage im letzten Spiel gegen David Pühringer. 

Anton aufgrund zweier umkämpften 2/3 Niederlagen gegen  die Nr. 9 Timo Bulant sowie Emilio Wildling. 

Johanna steigert sich in der Vorrunde von Spiel zu Spiel, ihr Sieg gegen die Gruppenerste Sabrina Tychi reicht 
jedoch nicht mehr für den Aufstieg. 

Medaillenspiegel: 

Was die Medaillenränge betrifft wird das Geschehen von Niederösterreich (11), Oberösterreich (11) und Salzburg 
(6,5) dominiert, gefolgt von Tirol (3,5) und Kärnten, welches eine Bronzene schafft. 

Wien, Burgenland, Steiermark und Vorarlberg gehen diesmal noch leer aus. 
 

 
Die Berichte wurden dankenswerterweise vom Verbandstrainer Helmut Kremmel verfasst 

 

Der Verband gratuliert allen Teilnehmern für ihren vorbildlichen Einsatz und natürlich auch zu ihren Erfolgen 
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Team-EM Qualifikation der Herren 
Vom UTTC Raiffeisen Kennelbach am Dienstag 27. September 2017 in Hard perfekt organisierte Veranstaltung. 
Österreichs Herrenteam startete mit einem 3:0 über Dänemark in die EM-Qualifikation. In der Sporthalle 
von Hard (Vorarlberg) zeigte sich das Trio Gardos, Habesohn und Fegerl in bestechender Form . 
Mit dem neueingeführten Qualifikationsmodus mussten auch die rot-weiß-roten Herren als Titelverteidiger um 
den Startplatz in der obersten Kategorie bei der Team-EM 2017 kämpfen. Mit einem souveränen 3:0 gegen die 
gefährlichen Dänen legte man einen wichtigen Grundstein, da nur die Sieger der 10 Quali-Gruppen den 
Startplatz in der Championship Division fix in der Tasche haben. 
Nach dem erwarteten 3:0-Auftaktsieg von Routinier Robert Gardos über Tobias Rasmussen stellte 
Deutschland-Legionär Daniel Habesohn mit einer starken Leistung die Weichen frühzeitig auf Sieg. Der beim 
Post SV Mühlhausen unter Vertrag stehende Wiener zeigte sich gegen Dänemarks Nummer 1 Jonathan Groth 
von seiner besten Seite und sorgte mit einem Viersatzerfolg für den zweiten Punkt. Der Weltranglisten-27. 
Däne konnte nur Durchgang drei für sich entscheiden, im übrigen Spielverlauf hatte Habesohn das Spiel sicher 
unter Kontrolle. 
“Nachdem ich im letzten Jahr krankheits- und verletzungsbedingt viel Zeit verloren habe, bin ich nun wieder fit 
und kann perfekt trainieren. In der deutschen Liga bin ich auch gut gestartet, das gibt wichtiges 
Selbstvertrauen. Dazu bin ich mental derzeit sehr entspannt, das gibt in brenzligen Situationen wie am Ende 
des ersten Satzes die nötige Ruhe.”, war Habesohn nach seinem vorentscheidenden Sieg zufrieden. “Wir 
wussten, Jonathan Groth ist brandgefährlich und kann zwei Punkte machen. Dann wäre es sehr eng 
geworden.” 
Den Schlusspunkt setzte schließlich die derzeitige nominelle Nummer 1 Österreichs. Stefan Fegerl geriet 
gegen Claus Nielsen nur zu Beginn etwas ins Hintertreffen, nachdem er den Eröffnungssatz aber noch mit 11:9 
holen konnte war der Widerstand des Dänen gebrochen. Mit 11:6 und 11:4 war er in den letzten beiden Sätzen 
ungefährdet und fixierte mit 3:0 den wichtigen ersten Sieg in die EM-Qualifikation. 

 

TT Intercup in Altach 

Erfolgreicher Start für den UTTC Ender- Klima Altach in die Intercup Saison  
Am 1. Oktober 2016 war der TT Wewer (Deutschland) in der Sporthalle der Mittelschule Altach zu Gast. 
Nach intensivem Aufwärmen begann der Fight um 17:00 Uhr. 
Im ersten Spiel durfte Fredy Welte gegen Marcel Kruse an die Platte. Fredys Gegner konnte mit seinen 
aggressiven Schnittbällen meist nicht viel anfangen und so ging die Partie klar mit 3:0 an Altach, ein 
perfekter Start. Im zweiten Match feierte Norbert Klauth sein Debut im Altacher Dress. Nach einer 
Erkältung von Sarah Kainz war unser Neuzugang in seinem ersten Pflichtspiel gleich gefordert. Norbert 
und sein Gegner Thomas Jäggle zeigten eine Partie auf extrem hohem Niveau. Jeder Satz war hart 
umkämpft. Schlussendlich musste sich Norbert knapp mit 1:3 geschlagen geben. Im dritten Spiel des 
Abends wollte Wolfi Mayer Altach mit einem Sieg wieder in Führung bringen. Das machte er auch mit 
einem 3:1 Erfolg über Dominic Gundlach in bravouröser Manier. Im anschließenden Doppel spielten 
Fredy und Wolfi gegen Jäggle und Grundlach. Sie zeigten in diesem Match was für ein gut eingespieltes 
Doppel sie sind und gewannen mit 3:1. Somit konnte Fredy im 5. Spiel den Sack für Altach zumachen. 
Doch Thomas Jäggle erwies sich erneut als harter Brocken. Nach vielen langen Ballwechseln und 
extrem knappen Sätzen - 3 Mal in der Verlängerung - verlor Fredy mit 3:1. Damit hatte Wolfi eine zweite 
Chance die Partie ins Trockene zu bringen. Nach einem eher mäßigen Start lag er nach 2 Sätzen bereits 
mit 0:2 zurück. Durch eine beherzte kämpferische Leistung gewann er die letzten 3 Sätze doch recht klar 
und fixierte somit den Sieg für den UTTC Ender- Klima Altach. 
Dieser Erfolg wurde natürlich noch ausgiebig im UTTC Clublokal gefeiert. Ein großer Dank gilt unseren 
Sponsoren Ender- Klima, Müller Wohnbau, Mathis – Technik am Dach, Alphagate 
Automatisierungstechnik, Schwab Küchen Tischlerei, der Gemeinde Altach und natürlich allen 
freiwilligen Helfern. 

BUNDESLIGA 

UTTC Raiffeisen Kennelbach 
Nach einem Jahr Zugehörigkeit zur 1. Bundesliga mussten die Kennelbacher (Istvan Toth, David Klaus, Tarek Al 
Samhoury, Miroslav Slenszky) nach der unglücklichen Finalniederlage wieder in die 2. Bundesliga absteigen. 
Hier kann man sie mit Sicherheit als Mitfavorit für den Wiederaufstieg handeln und wünschen ihnen dazu recht 
viel Erfolg. 

UTTC Toyota Hörbranz 
Das Leiblachtaler Damenteam Sarah Ender, Lian Jin, Daniela Strauss sowie Sarah Kainz (Leihspielerin aus 
Altach) hat sich für die 2. Bundesliga qualifiziert. 
Wir gratulieren und wünschen ihnen für die kommende Saison viel Erfolg. 
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Unsere Legionäre schreiben österreichische Sportgeschichte 

Er kam, sah und siegte! Stefan Fegerl krönt sein Traumjahr bei Borussia Düsseldorf und holt als erster 
österreichischer Tischtennis-Spieler den deutschen Meistertitel. Zuvor durfte der ÖTTV-Spieler des Jahres bereits 
über den Pokalsieg und Platz zwei in der Champions-League jubeln . . . 

„Das habe ich nicht einmal zu träumen gewagt“, erzählte Fegerl mit Tränen in den Augen. Gleich im ersten Jahr nach 
dem Wechsel von Österreich in die Bundesliga durfte der Waldviertler den Meisterpokal in die Höhe stemmen. Beim 
letztlich entscheidenden 3:0 im Finale in Frankfurt gegen Fulda war der Mannschafts-Europameister zwar nur Ersatz, 
sorgten Timo Boll (3:1 gegen Jonathan Groth/Dän), Kristian Karlsson (3:0 gegen Wang Xi/Chn) und Anton Källberg 
(3:1 gegen Ruwen Filus/D) für die entscheidenden Punkte.  

Dennoch war Fegerl ein enorm wichtiger Leistungsträger in der gesamten Saison: „Das hätte ich nicht erwartet – ich 
ging in den ersten Bundesligamatches mit weichen Knien an die Platte. Jetzt darf ich mit den Fans im Sportzentrum 
feiern. Einfach nur klasse.“ 

Lange feiern kann der werdende Papa allerdings nicht: Schon Sonntag um 10 Uhr hebt das Flugzeug via Wien, wo 
seine Ehefrau Li Qiangbing zusteigt, nach Peking ab. Dann geht´s weiter zur Platin Serie nach Tokio und gleich 
danach nach Chengdu / Chn.  

„Dann werde ich eine Woche lang in Peking entspannen und trainieren, ehe es in die indische Liga geht“, erzählt 
Fegerl. 
 

 

Daniel Habesohn schreibt Europacup-Geschichte! Nach der Champions League und dem ETTU-Cup holte sich 
der Doppel-Europameister von 2012 nun auch mit seinem neuen Klub Post Mühlhausen (D) den Intercup. „Es ist 
witzig, ich bin der einzige Österreicher und wahrscheinlich einzige Europäer, der alle drei Titel erobern konnte“, 
schmunzelte der 28-Jährige nach dem Finalsieg in Karlsruhe gegen Grünwettersbach . . .  

„Ein super Gefühl – lediglich die Reihenfolge macht mich stutzig. Eine Steigerung wäre Inter-, dann ETTU-Cup und 
am Ende Champions League. Bei mir lief es genau umgekehrt“, analysiert der Wiener, der mit SVS Niederösterreich 
2009 die Königsklasse gewonnen hatte. Im letzten Jahr folgte der ETTU-Cup mit Weinviertel und nun der Intercup, 
der ihm aber lange in Erinnerung bleiben wird. Schließlich boxte er mit Mühlhausen im Halbfinale des „Final 4“ die 
Burgenländer aus Oberwart, wo seine Brüder Dominik und Mathias im Einsatz sind, mit 4:0 aus dem Bewerb. Im 
Finale gab es ein 4:1 gegen Grünwettersbach. 

Oberwart belegte übrigens durch ein 4:1 gegen Felbert (D) den 3. Rang. 
 

Österreichs Topspieler international 

Olympia 2016 in RIO 

Teambewerb -2 x 5. Rang (im Viertelfinale: Herren 1:3 gegen Deutschland, Damen 0:3 gegen Japan). 

Weltmeisterschaf 2016 in Düsseldorf 

Unter die letzten 32 schafften es Stefan Fegerl  und  Liu Jia 

Europäisches TOP 16 

Herren – 6. Rang für Stefan Fegerl Damen – 3. Rang für Liu Jia 

Weltcup (16 qualifiziert) 
Herren – 9. Rg. Stefan Fegerl Damen – 5. Rg. Liu Jia / 9. Rg. Sofia Polcanova 

Weltrangliste 

Herren – 22. Stefan Fegerl, 43. Robert Gardos, 49. Chen Weixing, 82. Daniel Habesohn 

Damen – 27. Liu Jia, 53. Sofia Polcanova, 105. Amelie Solja, 106. Li Quiangbing 

Jugendeuropameisterschaften Juli 2016 

1. Rang U15 Doppel männlich Maciej Kolodziejczyk mit Vladislav Ursuj (MDA) 

2. Rang U18 Einzel männlich Andreas Levenko 

3. Rang U18 Doppel männlich Andreas Levenko mit Christian Pletea (ROU) 

3. Rang U18 Mixed – Doppel Thomas Grininger und Karoline Mischek 

3. Rang U15 Mixed - Doppel Maciej Kolodziejczyk mit Tania Plaian (ROU) 

Europameisterschaften vom 13. – 17. September 2017 in Luxemburg 

Sowohl Österreichs Herren als auch Österreichs Damen haben sich in der Qualifikation als Gruppenerste für die 
1. Kategorie bei den Europameisterschaften qualifiziert. 

Siehe auch http://www.ettc2017.lu/home.html
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Das Feldkircher Tischtennis-Hobbyturnier 2017 ist Geschichte! 
Keine Überraschung brachte das am Samstag, den 18.3.2017 im Schulzentrum Oberau durchgeführte 
Hobbyturnier. 

Das vom TTC Sparkasse Feldkirch und der Tischtennissektion der Turnerschaft Gisingen gemeinsam 
veranstaltete Traditionsturnier sah am Ende die gleichen Sieger wie vor zwei Jahren: Das Team BleibamBall 
durfte am Ende eines langen Turniertages wieder verdient den Siegerpokal in die Höhe stemmen. Auch auf 
dem zweiten und dritten Platz rangierten bekannte Gesichter: die Altons (Markus und Christoph Alton) und der 
Jassclub (Christian Sonderegger und Jörg Mangold), diesmal in umgekehrter Reihenfolge. Nach der Vorrunde 
wurden aus acht Gruppen jene 32 Teams (ein Team bestand aus zwei Personen) ermittelt, welche im K.O.-
System versuchten, Runde für Runde das Finale zu erreichen. 

 

 

Dass Tischtennis ein begeisternder Sport für Jung und 
Alt ist, zeigte das Rekordteilnehmerfeld von 37 Teams 
mit Spielerinnen und Spieler aller Altersstufen 
eindrücklich. 

Am Vormittag fand zudem ein Kinderturnier mit 
Medaillen für alle teilnehmenden Kinder bis 14 Jahren 
statt.  

Die Verantwortlichen waren sich nach dem 
erfolgreichen Verlauf des Turnieres und der tollen 
Stimmung einig: In zwei Jahren gibt es wieder ein 
Hobbyturnier. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Sponsoren und freiwilligen Helfern, die dieses tolle 
Turnier ermöglicht 

 
 

Rankweiler Vereinsmeisterschaften - Nachwuchs 

Hier tut sich was in Richtung Nachwuchsarbeit. Immerhin 21 (!) Teilnehmer. 

 

Die Redaktion würde sich freuen, wenn beim nächsten Jahresrückblick mehr Vereinsberichte zur 
Verfügung gestellt werden. 
 

Information: 

Für Nachwuchsspieler besteht noch die Möglichkeit, beim Trainingslager des UTTZ von Mi 19. – Sa 22. Juli 
2017 im Landessportzentrum teilzunehmen. 

Die entsprechende Ausschreibung ist den Vereinen bereits zugegangen. 
Nennschluss ist zwar der Mi 28. Juni, doch kann eine Meldung auch bei der Generalversammlung am Do 29. 
Juni abgegeben werden. 
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